Einleitung


Die Wizards & Builders GmbH hat für die Entwicklung von individuellen Software Systemen eine eigene Methode entwickelt. In diese Methode ist die Erfahrung der Gesellschafter auf zahlreichen EDV Projekten ebenso eingeflossen, wie die neuesten Methoden zur Softwareentwicklung (Objektorientierte Analyse).
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�Zusammenfassung des Inhalts (wird nach Aufstellung der Gliederung erstellt)


Definition und Abkürzungen


Entfällt


Die im Text vorkommenden Begriffe werden, so notwendig, erläutert. Vorkommende Abkürzungen werden alphabetisch sortiert und erklärt (nur im ersten Dokument dieses Objekts).


Die Methode W&B


Die Wizards & Builders GmbH ist eine Firma die es sich zum Ziel gesetzt hat hochqualitative Software Systeme zu entwickeln. Um hohen Qualitätsansprüchen gerecht zu werden wird eine Methode eingesetzt die sicherstellt daß die Entwicklung den Ansprüchen des Kunden genügt, aber auch allgemeine Anforderungen an die Qualität der Arbeit erfüllt werden.


Die Methode baut auf die neuesten objektorienterten Ansätze zur Softwareentwicklung auf (UML). Die Wizards & Builders GmbH strebt eine Zertifizierung der Methode nach ISO 9000 an.


Die Entwicklung wird in verschiedene Phasen eingeteilt. Diese Phasen werden alle durch das Projektmanagement begleitet. Die Integration des Projektmanagements in die Methode stellt sicher das die Planung und Kontrolle des Projektes eng mit diesem verbunden ist und nicht als nebensächlich erachtet wird.


Projektsetup


Zur Einleitung eines Projektes ist es notwendig den entsprechenden Rahmen zu finden und zu definieren. Die Definition des Projektes wird in enger Zusammenarbeit mit dem Kunden erarbeitet. Hier wird der Grundstein für eine systematische Entwicklung des Projektes gelegt.


Analyse


In der Analysephase eines Projektes werden die Anforderungen an das zu erstellende System geklärt. Dies geschieht durch eine Analyse der bestehenden Arbeitsabläufe und Systeme. Es werden Mitarbeiter des Kunden befragt, die bestehenden Systeme werden betrachtet.


Das Ergebnis der Analyse ist eine genaue Beschreibung welche Funktionen durch das neu zu erstellende System abgeleistet werden müssen. Es wird auch festgelegt wie dabei vorgegangen werden soll. 


Es werden die ersten Modelle für Datenstrukturen, Klassen und Objekte, sowie Pläne für Arbeitsabläufe erstellt. Dies geschieht alles im Hinblick auf eine objektorientierte Umsetzung des Problems. Zur Modellierung werden moderne Werkzeuge eingesetzt, die eine kontinuierliche Weiterentwicklung der Modelle in den weiteren Phasen des Projektes erlauben.


Der Kunde erhält zum Abschluß der Analysephase eine Dokumentation wie das gewünschte System entworfen werden kann. Damit ist die Voraussetzung für ein Systemdesign geschaffen.


Design


Das System kann nun entworfen werden. Es werden durch Prototyping in Zusammenarbeit mit dem Kunden zunächst das grundsätzliche Aussehen und die Bedienerführung (Look and Feel) festgelegt.


Parallel dazu wird die Planung der Programme und Objekte weitergeführt. Die Definitionen der Daten werden verfeinert. Es wird festgelegt wie die Daten technisch angesprochen werden können.


In dieser Phase sind die Endanwender des Systems an der Entwicklung der Bedieneroberfläche beteiligt. Wenn dies gewünscht ist wird die EDV Abteilung des Kunden in den Entwurf der technischen Architektur eingebunden.


Das Ergebnis dieser Phase ist eine genaue Anleitung wie das gewünschte System realisiert wird. Mit dieser Dokumentation wird die eigentliche Umsetzung durchgeführt. 


Implementation


Erst hier beginnt die eigentliche Programmierung. Während der Designphase werden Programme nur geschrieben um Machbarkeit von Lösungen zu überprüfen, sowie für Prototypen. Die Umsetzung der Beschreibungen aus der Designphase in Programme und Klassen ist die Hauptaufgabe der Umsetzungsphase. Gleichzeitig werden aber, soweit dies gewünscht wird und die Ausbildungsmaterialien für die Endanwender sowie Handbücher entwickelt.


Eine weitere Aufgabe dieser Phase ist es die Tests des Systems die auf diese Phase folgen, zu planen und die Testdaten bereitzustellen.


Test


Wenn alle Module realisiert und einzeln getestet wurden, wird ein Testsystem aufgebaut. Anhand dieses Testsystems wird geprüft und sichergestellt, daß alle Funktionen des System fehlerfrei sind. Die Anwender werden am System geschult und testen das System um sicherzustellen, daß das System einsatzfähig ist.


Einsatz


Das fertige und getestete System wird in dieser Phase in seine Einsatzumgebung installiert.


Je nach Art des Projektes und Wunsch des Kunden, ist eine Verteilung der Software notwendig die dafür notwendigen Abläufe werden geplant und durchgeführt.


Nach der Endabnahme des Systems durch den Kunden ist das Entwicklungs Projekt abgeschlossen. An ein solches Projekt kann sich eine Wartungsphase anschließen in der die Funktionalität des System angepaßt, oder ausgebaut werden kann.


Wartung


Weitere Versionen oder Wartungsarbeiten können in Wartungszyklen entwickelt werden. Bei der Wartung wird ebenso strukturiert vorgegangen wie bei der ursprünglichen Entwicklung. Die original Dokumentation wird zur Hilfe genommen und entsprechend angepaßt.
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